
WIEN/GRAZ – Vom 6. bis 
9. Juni 2012 ist die Österrei -
chische Gesellschaft für Pa -
rodontologie (ÖGP) für die
Euro päische Gesellschaft für
Parodontologie (EFP) Gastge-
berin des weltweit größten
Kongresses für Parodontologie
& zahnärztliche Implantologie. 

Frau Dr. Bruckmann, wie lau-
fen die Vorbereitungen durch
das Organisationsteam der
ÖGP und die Bewerbungen
des Botschafterkomitees für
die Europerio 7?

Dr. Corinna Bruckmann:
Naturgemäß haben wir als Österreichi-
sche Gesellschaft für Parodontologie
(ÖGP) die Bewerbung vor allem auf
 Österreich ausgerichtet und hierbei alle
Kommunikationswege der Dentalbran-
che genutzt. Die Anzahl der Teilnehmer
und Teilnehmerinnen aus Österreich lag
bei Ende der Frühbucherfrist bereits bei
mehr als 380, wir sind also ganz vorne 
mit dabei – wie es für das Gastgeberland
auch immens wichtig ist. 

Als völlige Neuheit im Rahmen
 einer Europerio-Konferenz organisiert 
die ÖGP diesmal einen „Charity Run 
& Walk“ über 5 km, dessen Erlös dem
neunerHaus, einer karitativen Einrich-

tung, zugute kommt. Der Charity Run
bzw. Walk findet im Wiener Prater statt.
Das neunerHaus bietet obdachlosen
Menschen Unterkunft und medizini-
sche sowie zahnärztliche Versorgung,
die sie sich sonst nicht leisten könnten. 

Das Botschafter komi tee der EP 7 hat
in allen Mitgliedsstaaten insgesamt mehr
als 70 nationale Kongresse und Veran-
staltungen zur Bewerbung der EP 7 iden-
tifiziert. Diese wurden dann kontak  tiert

und mit Promo ma  terial
versorgt: Auf die se Wei se
konnten auch viele
Teilnehmer und Teil-
nehmerinnen an ge -
spro chen werden, die
noch nicht Mit  glie -
der einer  na tio na len
Gesellschaft sind. Die
ös terrei chi   sche Ambassa-
trice  konn te z.B. durch ih re
guten Kontakte nach China auch von
dort mehr als 60 Teilnehmer gewinnen. 

Dr. Wimmer, die Europerio zählt zu 
den bedeutendsten und weltweit größ-

ten Kongressen für Parodontologie
und zahnärztliche Implan-

tologie. Wie lautet
Ihr Erfolgsre-

zept  für
2012?

Dr. Gernot
Wimmer: Die

Europerio hat sich
nach sechs erfolgreichen

 Konferenzen in der Tat als der weltweit
 führende Kongress für Parodontolo-
gie und Implantattherapie etabliert.
Grund lage dafür war und wird wieder
eine interessante Mischung aus praxis -
be zogenen Themen und State of the 
Art Forschung, vorgetragen von welt-
weit anerkannten Experten auf ihren
 Gebieten, sein. Damit werden sowohl
Spezialisten als auch Allgemeinzahn-
ärzte, aber auch Dentalhygienikerinnen,
Prophy laxe assisten tinnen und somit 

das gesamte Behandlungsteam
angesprochen.

Zur erfolgreich durchgeführ-
ten Europerio 2009 in Stock -
holm reisten mehr als 170 hoch-
karätige Referenten aus aller
Welt. Wie wird sich heuer in
Wien der internationale Refe-
rentenpool zusammensetzen?

Dr. Gernot Wimmer: Bei
der Programmgestaltung wurde
großer Wert auf die bedeutenden
Fragen der unterschiedlichen
Disziplinen aus Parodontologie,
Implantologie und Prophylaxe
gelegt. Dabei werden aus unter-

schiedlichsten Perspektiven
angewandte evidenzba-

sierte Forschung, die in
der täglichen Praxis so-
fort umgesetzt werden
kann, als auch tiefergrei-
fende wissenschaftliche

Vorträge zu ausgesuchten
Thematiken als Zeichen

der Anforderung an die heu-
tige Spezialisierung von mehr 

als 160 Top-Referenten vorgetragen. Als
global wegweisende Veranstaltung auf
diesen Fachgebieten wurden konsequen -
terweise auch 180 Vorträge aus laufender
(Grundlagen-)Forschung, ausgewählt
aus über 500 Einreichungen, in das Pro-
gramm aufgenommen. Somit wird für
jeden Wissensstand als auch Themen -
bereich adäquate Information geboten.

Just im Jahre der Europerio 7 schließt
die Bernhard Gottlieb Universitäts-
zahnklinik in Wien die „Division 
Pa rodontologie“. Die im Jahre 2000
 gegründete Abteilung für Parodonto -
logie (zuletzt „Division für Parodon -
tologie“) wurde zum 1. Februar 2012
aufgeteilt. Wird die Qualität der paro-
dontalen Lehre und Ausbildung durch
das Fehlen eigenständiger Strukturen
zukünftig leiden? Ihre Meinung ...

Dr. Corinna Bruckmann: Dies ist
vor allem für mich eine sehr traurige
 Entwicklung, die ich persönlich als
Rückschritt bewerte. Die verbleibende
Belegschaft wird sich nach der Um-
strukturierung natürlich bemühen, die
Bedeutung der Parodontologie als Basis 
der Zahnheilkunde weiterhin in Lehre
und Patientenbehandlung zu vertreten.
Wie weit dies die parodontale For-
schung betreffen wird, ist aus meiner
derzei tigen Sicht noch nicht abzusehen.
Wir haben alle den besten Willen, das in
 vielen Jahren aufgebaute Konzept mög-
lichst gut in die bestehenden Strukturen
über zuführen und hoffen hierbei auf 
die Unterstützung der Verantwortli chen
der BGZMK. DT
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Praxisstempel

OEMUS MEDIA AG
Holbeinstraße 29 
04229 Leipzig
Tel.:   0341 48474-0
Fax:   0341 48474-290
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Faxsendung an 

0341 48474-290
� „Jahrbuch Implantologie“

Exemplar(e)

� „Jahrbuch DDT“

Exemplar(e)

� „Jahrbuch Laserzahnmedizin“
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JETZT AUCH IM PRAXIS-ONLINE SHOP 
DER OEMUS MEDIA AG BESTELLEN!

* Preise verstehen sich zzgl. MwSt. und Versandkosten.
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Europerio 7 in Wien: 
„Wir sind ganz vorn mit dabei“

Erstmals in der Geschichte der Europerio wird es einen Charity Run & Walk über fünf Kilometer geben. 

Dr. Corinna Bruckmann, M.Sc., ÖGP Representative, und Chairman Dr. Gernot Wimmer, im Interview

über die laufenden Vorbereitungen zur Europerio 7 in Wien. Von Jeannette Enders, DT German Edition. 
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